
Kontakt
Mitteilungsblatt der Gemeinde Rickenbach
Nr. 4, September 2023

 Die neue Hof-Route von Veloland Schweiz wurde im Mai 2023 eröffnet und führt auch durch Rickenbach.  
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der Gemeindeverwaltung

Liebe Leserin, lieber Leser beziehungsweise zu erfüllen: Ver-
bundsfeuerwehr, gemeinsame Mu-
sikschule, gemeinsame Organisation 
der Logopädie, Abfallbeseitigung 
(OBAV), Versorgungsregion des Al-
ters- und Pflegegesetzes (APG), 
die Umsetzung des Kinder- und Er-
wachsenschutzgsetz (KESB), Regio-
naler Führungsstab, die Wasserver-
sorgung und noch vieles mehr.
Das ist alles gut so und funktioniert, 
von mir aus gesehen, bestens. Aber 
zum Mitmachen in all diesen Gre-
mien und Verbünden brauchen wir 
Leute in Rickenbach, «Einwohnerin-
nen und Einwohner aus Rickenbach 
mit einem Schweizer Pass» – die in 
den Behörden von Rickenbach mit-
arbeiten. 
Wenn wir es nicht mehr schaffen 
unsere politischen Ämter zu beset-
zen, wird uns der Kanton verwal-
ten – nicht gratis – oder wir müssen 
über kurz oder lang fusionieren. 
Gern möchte ich Sie motivieren sich 
in einer Behörde, mit dem einen 
oder andern Thema auseinander-
zusetzen. Es bringt Ihnen viele neue 
Erfahrungen, interessante Stunden 
und Rickenbach eine entspanntere 
Zukunftsaussicht. Schauen Sie sich 
die Seiten 3 und 4 genau an!

Für den Gemeinderat
Matthias Huber

Wenn ich Seite 3 und 4 dieser Aus-
gabe ansehe, bilden sich Sorgenfal-
ten auf meiner Stirn. Die Gemein-
de Rickenbach leidet im Moment 
offensichtlich unter einem «Leu-
temangel» – Einwohnerinnen und 
Einwohner, die sich für die politi-
sche Arbeit zur Verfügung stellen. 
Im Schulrat ist es in den letzten 
Jahren häufig zu Wechsel gekom-
men. Auch im Gemeinderat, in der 
Sozialhilfebehörde und in der GRPK 
kam es zu Neubesetzungen infolge 
Wegzug aus Rickenbach, neuen Le-
benssituationen oder gesundheitli-
chen Problemen. Im Moment sind 
noch alle Behörden beschlussfähig. 
Beschlussfähig ist ein Gremium, 
wenn drei Personen dieser Behörde 
anwesend sind. Dass es aber zu Be-
schlüssen kommen kann, muss vor-
her gearbeitet werden – und diese 
Arbeit verteilt sich dann natürlich 
auf weniger Personen. 
Hat das Modell mit den vielen klei-
nen Gemeinden in unserem oberen 
Kantonsteil ausgedient? Schaffen 
wir es gar nicht mehr, unsere Auf-
gaben selber zu bewältigen?
In den letzten Jahren, Jahrzenten 
versuchen wir kontinuierlich vie-
le Aufgaben gemeinsam mit den 
umliegenden Gemeinden zu lösen 
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Pumptrack in Rickenbach
Der im vergangenen Jahr aufge-
stellte Pumptrack auf dem Park-
platz der Mehrzweckhalle ist von 
der jungen Einwohnerschaft sehr 
rege besucht worden. Aus diesem 
Grund hat der Gemeinderat be-
schlossen den mobilen Pumptrack 
auch in diesem Jahr beim Spor-
tamt Baselland zu mieten. 
Die Anlage steht vom 9. Oktober 
bis 11. Dezember 2023  am ge-
wohnten Platz für die Bevölkerung 
bereit. Der Pumptrack kann mit 
Bikes (Dirt Bikes und BMX), Like 
a Bikes, Trotinettes, Skateboards 
und Inline-Skates befahren wer-
den. Es gilt eine Helm pflicht. Das 
Befahren benötigt keine besonde-
ren Vorkenntnisse und fördert die 
Fahrerinnen und Fahrer nebst Ge-
schicklichkeit und Gleichgewicht 
in Kraft und Ausdauer.

Jubilaren
Im Juli durfte Frau Margrit Gi-
sin-Wüthrich, ihren 99. Geburts-
tag feiern.
Ebenfalls im Juli feierten Herr und 
Frau Kohli-Hürlimann ihren 50. 
Hochzeitstag. 
Der Gemeinderat hat den Jubi-
laren persönlich gratuliert und 
ihnen die besten Wüsche über-
bracht. Wir wünschen viele wei-
tere Jahre bei guter Gesundheit. 

Erwahrung GRPK
An der Einwohnergemeindever-
sammlung vom 8. Juni musste wir 

Doris Zingg aus der Geschäfts- 
und Rechnungsprüfungskommissi-
on verabschieden. Der Gemeinde-
rat und die Verwaltung dankt für 
die angenehme Zusammenarbeit. 
Einstimmig wurde Eugen Fricker 
per 1. Juli 2023 in die Kommis-
sion gewählt. Der Gemeinderat 
hat die Wahl an seiner Sitzung 
erwahrt und dankt für die Be-
reitschaft zum Engagement zu 
Gunsten der Gemeinde. 

Personelles
Die freie Stelle als Schulsekre-
tärin konnten wir per 1. August 
2023 mit Sabrina Bürli aus Win-
tersingen besetzten. Wir freu-
en uns auf die Zusammenarbeit 
und heissen Sabrina Bürli herzlich 
Willkommen. 

Pachtvergabe Jagd 2024–2032
Jagdpacht:
Die Einwohnergemeinde Ricken-
bach BL schreibt das folgende 
Jagdrevier für die Periode vom 
1. April 2024–31. März 2032 zur 
Verpachtung aus:
Das Revier umfasst den ganzen 
Gemeindebann.
Die Voraussetzungen zur Ver-
pachtung sind dem seit 1. Januar 
2022 in Kraft getretenen Wild-
tier- und Jagdgesetz (WJG, SGS 
520) zu entnehmen
Interessierte Jagdgesellschaften 
können ihre Bewerbung bis spä-
testens am 15. Oktober 2023 an 
folgende Adresse richten: Ge-
meindeverwaltung, Hauptstrasse 
7, 4462 Rickenbach. 

Gemeindenachrichten

… die Traktandenliste zur Ein-
wohnergemeindeversammlung 
vom 12. September 2023 geneh-
migt.

… die Infrastrukturbeitragserhö-
hung des Vereins Tagesfamilien 
Oberes Baselbiet zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 

… ein neues Reglement über das 
Halten von Hunden ausgearbeitet.

… das Sachkostenbudget der Pri-
marschule Rickenbach bewilligt.

Der Gemeinderat hat ...

Übrigens: Sie können auf der 
Gemeindeverwaltung twinten!
Neu können Sie auch die Gebühren 
der Grüngutentsorgung twinten!

Und übrigens: auch so kann «Behördenarbeit» 
aussehen – es macht Spass (siehe auch Seite 1)!
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Nach dem Rücktritt von Alena Schaub per Ende 
August 2023 aus persönlichen Gründen aus dem 
Schulrat sind nun zwei Sitze im Schulrat nicht be-
setzt. 
Damit der Schulrat wieder vollständig besetzt ist, 
findet am 22. Oktober 2023 die Nach- bzw. Er-
satzwahl für je ein neues Schulratsmitglieder statt.

Wir suchen dringend Einwohnerinnen oder Ein-
wohner von Rickenbach, die am Geschehen rund 
um unsere Primarschule und unseren Kindergar-
ten interessiert sind und sich gerne dafür enga-
gieren. Das können Personen sein, die einen di-
rekten Bezug zur Schule haben oder interessierte 
Einwohner:innen von Rickenbach. 

Der Schulrat arbeitet eng mit der Schulleitung, 
dem Gemeinderat und dem Amt für Volksschulen 
zusammen. 

Haben wir Sie neugierig oder gluschtig gemacht?
Dann informieren Sie sich doch bei einem der jetzi-
gen SR-Mitglieder über die Arbeit und den Zeitauf-
wand. Erkundigen Sie sich bei:

Dominique Kunz (dominique.kunz@rickenbach-bl.org), 
Marco Lima (marco.lima@rickenbach-bl.org),
oder auf der Gemeindeverwaltung.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!      
Der Schulrat und der Gemeinderat

Ersatzwahl/Nachwahl Schulrat/Schulrätin

Und wieder müssen wir ein Mitglied aus der Be-
hörde ziehen lassen. Leider zieht ein Mitglied der 
Sozialhilfebehörde aus Rickenbach weg, weshalb 
auf den Herbst 2023 in unserem Team ein Platz 
frei wird.

Die Sozialhilfe ist ein zentrales Element zur Be-
kämpfung von Armut und Ausgrenzung. Sie ist 
das letzte Auffangnetz im System der sozialen 
Sicherheit. Unsere Aufgabe besteht darin, genau 
diesen Menschen zu helfen, damit sie so rasch wie 
möglich wieder aus ihrer Notlage gelangen.

Wir sind ein aufgestelltes, motiviertes und un-
kompliziertes Team, das sich freuen würde, wenn 
wir ab Herbst 2023 wieder als Quintet auftreten 
könnten.
Deshalb suchen wir eine Person, die in erster Linie 
gerne mit Menschen zusammenarbeitet und ein 
wenig Interesse an Gesetzen zeigt.

Zeitlicher Aufwand: Wir haben in der Regel 
6–7 Sitzungen pro Jahr (abends) und teilen uns 
die restliche Arbeit fair untereinander auf.

Damit die Sozialhilfebehörde wieder vollständig 
besetzt ist, findet am 22. Oktober 2023 die Nach-
wahl für ein neues Sozialhilfe-Behördenmitglied 
statt.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Hast Du auch 
Lust Dich für Deine Gemeinde zu engagieren?

Dann melde Dich doch unverbindlich bei mir, 
auch gerne für allfällige Fragen:
stina.waller@rickenbach-bl.org

Ich freue mich von Dir zu hören! 
Stina Waller

Team-Mitglied in die Sozialhilfe gesucht! – Nachwahl
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Evelyne Schmutz hat per sofort aus persönlichen 
Gründen Ihren Rücktritt aus dem Gemeinderat 
bekannt gegeben. Wir danken Evelyne für ihren 
Einsatz für die Gemeinde Rickenbach und wün-
schen ihr alles Gute.

Damit der Gemeinderat wieder vollständig besetzt 
ist, findet am 22. Oktober 2023 die Ersatzwahl für 
ein neues Gemeinderatsmitglied statt.

Wir suchen dringend jemanden, der oder die sich 
für das Geschehen in der Gemeinde Rickenbach 
interessiert und selber mitgestalten möchte. Im 
nächsten Jahr finden für den Gemeinderat Ge-
samterneuerungswahlen statt. Somit könnte sich 
jemand, vor der neuen Legislatur Mitte 2024–Mit-
te 2028, ins Amt eines Gemeinderats einarbeiten.
 

Die Arbeit gestaltet sich sehr abwechslungsreich. 
Sie arbeiten eng mit der Gemeindeverwaltung und 
den Gemeinderatskollegen, sowie mit den andern 
Behörden der Gemeinde Rickenbach zusammen. 
Ebenso pflegen Sie Kontakte mit Kantonsämter, 
Beratungsfirmen, Dienstleister der Gemeinde und 
befreundeten Gemeinden im Kanton. 

Haben Sie Interesse an der Arbeit eines Gemein-
derats, einer Gemeinderätin?
Dann informieren Sie sich doch bei der Gemein-
deverwaltung Rickenbach 061 981 32 52, E-Mail: 
gemeinde@rickenbach-bl.ch oder beim Gemein-
depräsident Matthias Huber 079 517 27 02, E-Mail 
matthias.huber@rickenbach-bl.org 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktname!      
der Gemeinderat

Ersatzwahl Gemeinderätin/Gemeinderat

 

 
 
 
Vorwiegend für die Reinigung der Mehrzweckhalle suchen wir per 1. Oktober 2023 
 
EINE MITARBEITERIN  /  E INEN MITARBEITER REIN IGUNG  
STUNDENWEISE,  RUND 25  STUNDEN PRO MONAT 
 
Hauptaufgaben 
Reinigung, Kontrolle und Pflege der Mehrzweckhalle sowie der Umgebung nach Anweisung des 
Abwarts. 
 
Anforderungen  
Selbständige Arbeitsweise 
Flexibel, zuverlässig, verantwortungsbewusst 
 
Kontakt 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Abwart, Bruno Salathe, Telefon 079 266 29 23.  
 
Bewerbung  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen: 
 
Gemeindeverwaltung 
Hauptstrasse 7,  
4462 Rickenbach 
E-Mail: gemeinde@rickenbach-bl.ch 
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Bild links: 
Schmetterlingsstrauch

Bild rechts: 
Tagaktiver Nachtfalter  

«Russischer Bär» auch «spanische Flagge»  
genannt (Euplagia quadripunctaria),  
aus der Schmetterlings-Unterfamilie  

der Bärenspinner.  

Nektarsaugend auf Wasserdost,  
aufgenommen am Waldweg Farnsberg  

10. August 23 (M. Kiechler)

Neophyten – NEWsletter   Nr 2 
SSoommmmeerrfflliieeddeerr  ooddeerr  SScchhmmeetttteerrlliinnggssssttrraauucchh,,  lateinisch Buddleja davidii      

 

Wir haben bereits Spätsommertemperaturen, der aktuell blühende Sommerflieder oder auch 
Schmetterlingsstrauch genannt, ist in vielen Gärten anzutreffen, auch im Wald und auf offenen 
Flächen wo er nicht sein sollte. 

                                                    
 

Die ersten Samen des Sommerflieder gelangten Ende 19 Jh. von China nach Europa. Nach 1930 
begann der exotische Strauch sich auszubreiten. 
Gut zu wissen: Die Vermehrung findet vor allem über Samen statt. Ein einzelner Strauch 
produziert ungefähr 3 Mio. Samen. Die kleinen, leichten Samen werden von Wind, Wasser und 
von Fahrzeugen über weite Strecken verbreitet um sich dann in Kiesgruben, Waldflächen und 
als Zierstrauch in den Gärten auszubreiten.  Durch das hohe Ausbreitungspotenzial verhindert 
der Strauch das Aufkommen anderer Pflanzen. Die lokale einheimische Vegetation wird 
verdrängt und somit sind die negativen Auswirkungen auf die Biodiversität besonders hoch. 
Deshalb sollte eine Ausbreitung unbedingt vermieden werden..   

Es stimmt, dass die violetten Blüten die Schmetterlinge anziehen, hingegen meiden die 
Schmetterlingsraupen den Schmetterlingsstrauch. Es lohnt sich also Pflanzen und Sträucher zu 
bevorzugen welche Raupen und Schmetterlingen nützlich sind. Der Besuch vieler 
Schmetterlinge und anderer Insekten ist dabei garantiert. Einige Beispiele sind Faulbaum, 
Weidenkätzchen, Wasserdost, Lavendel, wilder Oregano, Wiesensalbei, wilde Möhre, 
Natternkopf, verschiedene Minzen, Rosmarin, Thymian, Salbei, Brennnessel und noch vieles 
mehr. Eine Alternative zum Sommerflieder ist auch der gewöhnliche Flieder. Er ist zwar auch 
gebietsfremd aber bisher ist keine Verwilderung beobachtet worden und gilt deshalb als nicht 
invasiv..  

Beim Schmetterlingsstrauch/ Sommerflieder gilt die Sorgfaltspflicht d.h. eine mögliche 
Ausbreitung ist zu verhindern. (Bundesgesetz über den Umweltschutz) 

Um eine Aussamung zu verhindern, müssen die Blütenstände vor Samenreife abgeschnitten 
und entsorgt werden. Die Jungpflanzen sollten mit Wurzeln ausgerissen und die älteren 
Sträucher mit Wurzelstock ausgegraben werden.  Auf einen Rückschnitt reagiert der 
Schmetterlingsstrauch mit einem kräftigen Stockausschlag mit langen Trieben. Unterirdische 
Knospen tragen ebenfalls zur Vermehrung bei. 

Unter www.natur-in-rickenbach.ch / Projekte / Neophyten/ Praxishilfen Neophyten BL finden 
Sie weitere Informationen oder bei Fragen schreiben Sie ein mail an neophyten@rickenbach-
bl.org 

Vielen Dank für die Mithilfe. 

Michèle Kiechler Planta, Neophyten-Ansprechperson der Gemeinde 

Wir haben bereits Spätsommertemperaturen, der aktuell blühende Sommerflieder oder auch Schmetterlingsstrauch 
genannt, ist in vielen Gärten anzutreffen, auch im Wald und auf offenen Flächen wo er nicht sein sollte.

Die ersten Samen des Sommerflieder gelangten Ende 19 
Jh. von China nach Europa. Nach 1930 begann der exoti-
sche Strauch sich auszubreiten.

Gut zu wissen: Die Vermehrung findet vor allem über Sa-
men statt. Ein einzelner Strauch produziert ungefähr 3 Mio. 
Samen. Die kleinen, leichten Samen werden von Wind, 
Wasser und von Fahrzeugen über weite Strecken verbrei-
tet um sich dann in Kiesgruben, Waldflächen und als Zier-
strauch in den Gärten auszubreiten.  Durch das hohe Aus-
breitungspotenzial verhindert der Strauch das Aufkommen 
anderer Pflanzen. Die lokale einheimische Vegetation wird 
verdrängt und somit sind die negativen Auswirkungen auf 
die Biodiversität besonders hoch. Deshalb sollte eine Aus-
breitung unbedingt vermieden werden. 

Es stimmt, dass die violetten Blüten die Schmetterlinge 
anziehen, hingegen meiden die Schmetterlingsraupen den 
Schmetterlingsstrauch. Es lohnt sich also Pflanzen und 
Sträucher zu bevorzugen welche Raupen und Schmetter-
lingen nützlich sind. Der Besuch vieler Schmetterlinge und 
anderer Insekten ist dabei garantiert. Einige Beispiele sind 
Faulbaum, Weidenkätzchen, Wasserdost, Lavendel, wilder 
Oregano, Wiesensalbei, wilde Möhre, Natternkopf, ver-
schiedene Minzen, Rosmarin, Thymian, Salbei, Brennnessel 
und noch vieles mehr. Eine Alternative zum Sommerflieder 
ist auch der gewöhnliche Flieder. Er ist zwar auch gebiets-

fremd aber bisher ist keine Verwilderung beobachtet 
worden und gilt deshalb als nicht invasiv.

Beim Schmetterlingsstrauch/ Sommerflieder gilt die 
Sorgfaltspflicht d.h. eine mögliche Ausbreitung ist zu 
verhindern. (Bundesgesetz über den Umweltschutz)

Um eine Aussamung zu verhindern, müssen die Blü-
tenstände vor Samenreife abgeschnitten und entsorgt 
werden. Die Jungpflanzen sollten mit Wurzeln ausge-
rissen und die älteren Sträucher mit Wurzelstock aus-
gegraben werden.  Auf einen Rückschnitt reagiert der 
Schmetterlingsstrauch mit einem kräftigen Stockaus-
schlag mit langen Trieben. Unterirdische Knospen tra-
gen ebenfalls zur Vermehrung bei.

Unter www.natur-in-rickenbach.ch / Projekte / Neo-
phyten/ Praxishilfen Neophyten BL finden Sie weitere 
Informationen oder bei Fragen schreiben Sie ein mail 
an neophyten@rickenbach-bl.org

Vielen Dank für die Mithilfe.

Michèle Kiechler Planta,  
Neophyten-Ansprechperson der Gemeinde
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Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 
1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche des Waldei-
gentums massgebend für die Bewilligungspflicht 
für Holzschläge. Ausgehend von der Waldfläche 
eines Eigentümers oder einer Eigentümerin inner-
halb eines Forstreviers wird zwischen be-triebsplan-
pflichtigem (mehr als 25 ha) und nicht betriebs-
planpflichtigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum 
unterschieden.
Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentü-
merinnen und Waldeigentümer gelten folgende 
Bestimmungen:
1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist 

jeder Holzschlag bewilligungs- oder melde-
pflichtig. Eine Meldung an den Revierförster 
ist notwendig für Holzschläge im Rahmen von 
Pflegearbeiten, sowie für die eigene Brennholz- 
und Nutzholzversorgung. Alle andern Holz-
schläge sind bewilligungspflichtig.

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht 
betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist der 
Revierförster oder die Revierförsterin jener Ge-
meinde, in der das Waldeigentum liegt. Er oder 
sie nimmt die Meldung über geplante Holz-
schläge entgegen, zeichnet die Bäume an und 
entscheidet über die Bewilligungspflicht.

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen 
und Bedingungen versehen werden. Der Bewil-

ligungsentscheid ist beim Amt für Wald beider 
Basel anfechtbar.

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuan-
legung von Wald dürfen ausschliesslich Saatgut 
und Pflanzen verwendet werden, deren Her-
kunft bekannt und dem Standort angepasst ist.

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, 
die Missachtung der Bewilligung oder der da-
rin aufgeführten Auflagen und Bedingungen 
sind als Übertretungen im Sinne der eidgenös-
sischen und kantonalen Waldgesetzgebung 
strafbar.

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wen-
den sich bei Fragen im Zusammenhang mit ihrem 
Waldeigentum an den Revierförster oder die Re-
vierförsterin. Von ihm oder ihr erhalten Sie die 
notwendigen Auskünfte über Nutzung und Pfle-
ge im Wald. Dort können auch die benötigten Ge-
suchsformulare für Holzschläge im nicht betriebs-
planpflichtigen Wald bezogen werden.
Die Gemeinden werden gebeten, diese Bekannt-
machung in gebührender Weise zu veröffentli-
chen.

Amt für Wald beider Basel 
Ebenrainweg 25, 4450 Sissach, www.wald-basel.ch 
Ueli Meier, Amtsleitung, D 061 552 56 51, ueli.meier@bl.ch 
 

222_ber_BL_200820_brj_Nutzungsperiode2020-21.docx   

brj/meu 

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche des 
Waldeigentums massgebend für die Bewilligungspflicht für Holzschläge. Ausgehend von der Wald-
fläche eines Eigentümers oder einer Eigentümerin innerhalb eines Forstreviers wird zwischen be-
triebsplanpflichtigem (mehr als 25 ha) und nicht betriebsplanpflichtigem (weniger als 25 ha) Wald-
eigentum unterschieden. 
Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer gelten folgende 
Bestimmungen: 

1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist jeder Holzschlag bewilligungs- oder melde-
pflichtig. Eine Meldung an den Revierförster ist notwendig für Holzschläge im Rahmen von 
Pflegearbeiten, sowie für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. Alle andern Holz-
schläge sind bewilligungspflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist der Re-
vierförster oder die Revierförsterin jener Gemeinde, in der das Waldeigentum liegt. Er oder sie 
nimmt die Meldung über geplante Holzschläge entgegen, zeichnet die Bäume an und ent-
scheidet über die Bewilligungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. Der Bewilli-
gungsentscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen ausschliesslich Saatgut 
und Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und dem Standort angepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung oder der darin 
aufgeführten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen im Sinne der eidgenössischen 
und kantonalen Waldgesetzgebung strafbar. 

Sissach, 20. August 2020 

Waldwirtschaft 
Nutzungsperiode 2020/2021 (BL) 

Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum 

(Publikation im Amtsblatt vom 31. August 2023)

Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum
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 Amtliche Pilzkontrolle 2023, Informatione für Pilzsammlerinnen und-sammler

lassen. Keine Pilze (auch nicht giftige) zerstören, 
denn nur so können diese mit ihren Pilzsporen die 
Art vermehren und ihre Aufgabe im ökologischen 
Kreislauf wahrnehmen.

• Aus Rücksicht auf die Natur sollten die Fruchtkör-
per nicht einfach wild abgerissen werden. Denn 
dadurch wird das unsichtbare Pilzgeflecht im Bo-
den geschädigt, der eigentliche Pilz. Für eine sanf-
te Ernte die Pilze behutsam herausdrehen und ent-
standene Löcher mit Erde oder Laub bedecken. So 
schont man das Pilzgeflecht und verhindert, dass 
es austrocknet. Ausserdem bleibt das Stielende 
der Pilze erhalten. Diese Stielbasis ist ein wichtiges 
Merkmal zur Pilzbestimmung. 

• Die gesammelten Köstlichkeiten in luftdurchläs-
sigen Körben wie Span- oder Weidenkörben (un-
bekannte Pilze vom übrigen Sammelgut getrennt) 
transportieren. Plastiktüten sind ungeeignet, da 
Pilze darin «schwitzen» und sehr schnell verderben. 

Pilze haben zwar einen geringen Nährwert, kön-
nen es aber bezüglich Vitamin- und Mineralstoff-
gehalt mit vielen Gemüsesorten aufnehmen. Sie 
sollten kühl und trocken aufbewahrt und innerhalb von 
24 Stunden verzehrt werden (keine rohen Speisepilze 
essen). Die meisten Pilze entfalten erst bei richtiger Zu-
bereitung (trocknen, braten, dünsten...) ihr charakteris-
tisches Aroma. Da Pilze nicht besonders gut verdaulich 
sind, sollten Pilzgerichte nicht zu üppig sein und auch 
nicht zu spät am Abend eingenommen werden.

Auf eine erfolgreiche Pilzsaison und 
mit herzlichen Pilzgrüssen, 

Catherine Müller und Severin Müller (Juni 2023).

Wer gerne Pilze isst, sollte ruhig einmal selbst welche su-
chen gehen. Neben dem Aufenthalt in der Natur weiss 
man bei selbstgesammelten Pilzen genau, wie frisch sie 
sind, wenn sie im Kochtopf oder in der Pfanne landen. 
Ob Parasol, Stockschwämmchen oder Steinpilze – aus un-
seren heimischen Pilzen lassen sich köstliche Mahlzeiten 
zubereiten. Mitte August bis Oktober hat es die meisten 
Pilze auch giftige Arten – eben eine sehr grosse Vielfalt. 
Dann heisst es Obacht geben auf die giftigen Doppelgän-
ger der beliebtesten Speisepilze. Wer sicher gehen will, 
lässt sein Sammelgut vor dem Verzehr kontrollieren.

Pilzkontrolle durch diplomierte Pilzkontrolleure 
der VAPKO im Jundt-Huus, in Gelterkinden 
für die Gemeinden: Anwil, Buus, Gelterkinden, Hem-
miken, Kilchberg, Maisprach, Oltingen, Ormalingen, Ri-
ckenbach, Rothenfluh, Rünenberg, Tecknau, Wenslingen, 
Zeglingen
Öffnungszeiten während der Pilzsaison vom 12. August 
bis 29. Oktober 2023: Jeweils am Samstag und Sonntag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Ausserhalb der Pilzsaison nach telefonischer Anmeldung: 
079 262 85 05 Severin Müller oder 
076 412 08 11 Catherine Müller 
Für Fragen rund um Pilze beispielsweise: Kulinarisches, 
Vorträge, Exkursionen, Kurse, Bildmaterial oder Literatur, 
schicken Sie doch einfach eine E-mail an Severin Müller: 
severin.mueller@hotmail.com oder an mich: catherinemu-
eller@expertenteam.ch

Tipps für das naturbewusste Sammeln von 
Speisepilzen:
• Naturfreunde sollten nur Pilze im «besten Alter» 

pflücken und zu junge oder zu alte Exemplare stehen 

Mitrula paludosa – Sumpf-Haubenpilz – ist «Pilz des Jahres 2023» zapfen. Der Sumpf-Haubenpilz kommt 
zwar in ganz Europa vor, ist jedoch auf 
Lebensräume in naturnahen Wäldern 
mit sauberem Wasser angewiesen. In 
der Schweiz steht dieser Pilz auf der 
Roten Liste in der Kategorie «poten-
ziell gefährdet». Ein recht ähnlicher und 
auch in etwa gleich grosser Pilz ist der 
Dottergelbe Spateling (Spathularia fla-
vida). Er ist kein Speisepilz und wächst 
bevorzugt in Nadelwäldern bei Tanne 
und Lärche im Gebirge.

Foto: Sumpf-Haubenpilz;  
Dr. Matthias Theiss

Die Deutsche Gesellschaft für Mykolo-
gie will mit dieser Wahl die Gefährdung 
von Lebensräumen spezialisierter Arten 
in den Fokus rücken. Vor allem längere 
Trockenperioden infolge der Klimaer-
wärmung und der Biotopverlust ma-
chen dem Sumpf-Haubenpilz verstärkt 
zu schaffen. Anders als bekannte Hut-
pilze erinnern die glasig-weiss gestiel-
ten Fruchtkörper mit ihren gelben bis 
orangen Köpfchen an Streichhölzer. Die 
Fruchtkörper sind in einen fertilen Kopf- 
und einen sterilen Stielteil gegliedert. 

Der Pilz besiedelt naturnahe, sumpfige 
und nährstoffarme Gewässer auf sau-
ren Böden. Dort zersetzt er Pflanzenres-
te wie z. B. Laub, Nadeln und Fichten-
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 Zurückschneiden von Sträuchern/Hecken/Bepflanzungen/Bäumen

 • Sträucher/Hecken und weitere Bepflanzungen (Gras/Kraut etc.)
  –> laufend auf die Grenze zurückzuschneiden
 • Bäume zurückzuschneiden
  –> zulässige Masse siehe Skizze

So sollte die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer/in-
nen (insbesondere auch der Kinder) besser gewähr-
leistet sein. Im Falle eines Unfalles haften Sie als 
Grundeigentümer/in zumindest mit!

Wir bitten Sie deshalb, Ihre Schnitt- 
massnahmen bis Mitte Oktober zu erledigen.

Bei Fragen steht Ihnen der zuständige Gemeinderat, 
Iwan Schweighauser (Telefon 061 401 04 76; 
iwan.schweighauser@rickenbach-bl.org) bzw. der 
Werkhof, Fabian Schärer, werkhof@rickenbach-bl.org 
zur Verfügung. 

Bei Unterlassen des notwendigen Rückschnitts 
kann die Gemeinde den Rückschnitt auf Ihre Kos-
ten vornehmen lassen (Kapprecht).

Ein Merkblatt über Grenzabstände für neue He-
cken, Bäume und Sträucher können Sie auf der In-
ternetseite der Gemeinde herunterladen.

Wir danken für Ihre wertvolle Mithilfe  
Werkhof und Gemeinderat

Wir mussten in letzter Zeit vermehrt Klagen der 
Bevölkerung entgegennehmen, dass der Strassen-/
Gehwegraum bzw. auch die Sichtverhältnisse bei 
Strasseneinmündungen, Kurven und Kuppen durch 
hervorstehende Sträucher, Hecken und auch an-
derweitige Bepflanzungen (Gras/Kraut etc.) behin-
dert wird. 

Ebenso erschweren überhängende Äste und der-
gleichen die wöchentliche Kehrichtabfuhr.
Im Interesse der allgemeinen Verkehrssicherheit 
und auch der guten Nachbarschaft zuliebe, bittet 
die Gemeinde daher alle Strassen- und Gehwegan-
stösser/innen, ihre strassen-/gehwegseitigen: 

Lichtraumprofil an Strassen und Gehwegen (Hecken max. 1,2m hoch)
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Jodtabletten für die Schweiz

JODTABLETTENVERSAND SCHWEIZ

Im Notfall  
gut geschützt

Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 2023 werden  
im Umkreis von 50 km eines Schweizer Kernkraftwerks  
Jodtabletten (Kaliumiodid 65 SERB Tabletten) an die Bevölkerung  
abgegeben. Alle Einwohnerinnen und Einwohner im Verteilgebiet  
erhalten per Post eine Packung Jodtabletten – vorsorglich und gratis.

Informationen für die Bevölkerung im Umkreis von 50 km eines Schweizer Kernkraftwerks

Eine vorsorgliche Massnahme der 
 Schweizerischen Eidgenossenschaft  
zum Schutz der Bevölkerung

Kontakt  
Geschäftsstelle Jodtabletten Schweiz
031 380 79 77, info@jodtabletten.ch, 
www.jodtabletten.ch

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Wer erhält die Jodtabletten?

Die Jodtabletten werden alle 10 Jahre an die  
Be völkerung im Umkreis von 50 km eines Schweizer 
Kernkraftwerks verteilt. Es werden bewusst mehr  
Tabletten verteilt, als für eine Person nötig sind, damit im 
Not fall auch Angehörige oder Besuch versorgt werden  
können, die keine Jodtabletten erhalten haben oder  
dabeihaben. In den Gebieten ausserhalb des 
50-Kilometer-Be  reichs lagern die Kantone  
ge nügend Jodtabletten, um die Bevölkerung  
falls nötig rechtzeitig damit versorgen zu  
können.

Bern

Solothurn
Luzern

Basel
ZürichAarau

Verteilgebiet

Aktive Kernkraftwerke

Kernkraftwerk Mühleberg (im Rückbau)

HOTLINE 0848 44 22 00
Haben Sie Fragen zur Tablettenverteilung? 

Vom 2. Oktober bis zum 2. Dezember 2023 steht 
die «Jodtabletten-Hotline» zur Verfügung: 
Montag bis Samstag, 8.00 –18.00 Uhr

Was tun mit den alten Jodtabletten?
Seit rund 10 Jahren werden die Jodtabletten in 
einer violetten Packung verteilt, zuvor wurden sie 
in einer roten Packung verteilt. Diese alten Jodtab-
letten können Sie einfach in einer Apotheke oder 
Drogerie abgeben.

Warum werden die Jodtabletten verteilt?
Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann unter anderem radioaktives Jod in die Umgebung austreten. Dieses wird vom 
Menschen durch die Atemluft aufgenommen und reichert sich in der Schilddrüse an. Jodtabletten verhindern die Aufnahme  
von radioaktivem Jod in die Schilddrüse.

Wichtig: Die Jodtabletten sind eine vorsorgliche Massnahme. Sie sind für den Notfall bestimmt und dürfen nur auf  
Anordnung der Behörden eingenommen werden! Im Ereignisfall wird die Bevölkerung entsprechend alarmiert und informiert.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 

www.jodtabletten.ch

Was tun, wenn jemand keine Jodtabletten  
erhalten hat? 
Personen, die bis Ende November 2023 keine  
Jodtabletten erhalten haben, sind aufgefordert, 
bei der Gemeinde einen Bezugsschein abzuholen. 
Mit dem Bezugsschein kann man Jodtabletten 
gratis in einer Apotheke oder Drogerie im Verteil-
gebiet beziehen.



10 Kontakt Mitteilungsblatt der Gemeinde Rickenbach
Nr. 4    September 2023

 



11KontaktMitteilungsblatt der Gemeinde Rickenbach
Nr. 4    September 2023

–

 

 

 

 



12 Kontakt Mitteilungsblatt der Gemeinde Rickenbach
Nr. 4    September 2023

Unser Lied „Mir sind e Schuel“ sangen alle Kinder zum Auftakt des ersten Schultages. Danach begrüsste Frau 
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Mutter und Kind Treffen in Rickenbach                                                                     Mutter und Kind 
                                                                                                                                                      Treffen 

 

Liebe Eltern von Rickenbach 

 

Gerne laden wir euch zu den nächsten Treffen ein: 

 

Mittwoch, 20. September 2023 

Mittwoch, 18. Oktober 2023 

Mittwoch, 8. November 2023 

Mittwoch, 13. Dezember 2023 

 

Jeweils am Morgen, von 09:00-11:00 Uhr 

 

Mittwoch, 3. Januar 2023 

(in den Schulferien, mit allen Kids, draussen Bräteln, weitere Infos folgen) 

 

Das Treffen findet im ehemaligen 
Spielgruppenraum statt. 

 
Beim unteren Turnhalleneingang, neben dem Sportplatz 

 

Für Verpflegung ist jeweils gesorgt. 

 

Es ist ohne Voranmeldung. 

Wir freuen uns sehr, wenn Ihr kommt:-) 

 

Katja Henny und Laura Eggimann 

079 694 72 49 / 079 399 64 10  
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HAUSHALTAPPARATE 

Reparaturen & Verkauf 

061 981 44 08 

Rössligasse 18  Gelterkinden 

voellminag.ch

Maschinen und Geräte für jeden Gebrauch!

Viele Geräte und 
Maschinen ab

Lager verfügbar

- Beratung   

- Verkauf

- Reparatur  

- Service

- Vermietung

Auch am Samstag-
morgen ist unser 

Shop geöffnet
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FRAUEN - SPIELE - ABENDE 
 

Im kommenden Herbst/Winter beginnen wir wieder mit den «Frauen-Spiele-Abenden»! 
Neu haben wir auch zwei Daten am Nachmittag eingeplant. 
 

Wer also wieder einmal Lust verspürt, ein Gesellschafts- oder Kartenspiel zu spielen, aber 
alleine keine Gelegenheit dazu hat (oder "Spielmuffel" daheim), sei herzlich eingeladen, 
mit uns - und hoffentlich vielen weiteren Frauen – zusammen zu spielen!  
 

Gerne dürft ihr auch wieder Freundinnen//Nachbarinnen/Arbeitskolleginnen etc. und auch 
eigene Spiele mitbringen. 
 

Ort: im Turm der MZH Rickenbach 
Abend: ab 19.00 Uhr bis … 
Nachmittag:  ab 14.00 bis 17.00 Uhr 
Anmeldung: keine 
Kosten: freiwillige Kollekte 
 

Daten: Mo. 25.09.2023 (Abend) 
 Di. 24.10.2023 (Abend) 
 Do. 23.11.2023 (Nachmittag und Abend) 
 Mi.  24.01.2024 (Nachmittag und Abend) 
 Di.  27.02.2024 (Abend) 

Wir freuen uns auf euch! 
 

 Vorstand Frauenverein 
 Katja, Sandra, Jacqueline, Ramona und Andrea 

 

 

Über Anregungen/Rückmeldungen sind wir sehr dankbar! 

Präsidentin: 
 

Katja Gisin, Chrüeglihof, Rickenbach 
Tel. 061 981 37 66 
katja.gisin@bluewin.ch 
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Rickenbach, Bärmattweg 6  
Zu vermieten per 1. November 2023 

3½ Zimmer-Wohnung 
Wohnfläche 77 m2 im 2. OG, Balkon mit herrlicher 
Aussicht; grosser, offener Wohnraum mit Essplatz und 
Wohnbereich; 2 Schlafzimmer; Küche mit Geschirrspüler 
und Glaskeramikkochfeld; Bad/WC; eigenes Kellerabteil 

Mietzins netto: 1’220.- mtl. 
Nebenkosten akonto: 175.- mtl. 
Parkplatz optional: 40.- mtl. 

Kontakt: T. Grieder, 079 777 44 08 

IHRE BEOBACHTUNGEN  
INTERESSIEREN UNS!
MELDEN SIE DIE BIG5 BEIDER BASEL AUF:  
BEIDEBASEL.WILDENACHBARN.CH

Schwerpunkt-Projekt 2023
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Kultureller Anlass  
(für Mitglieder und Bekannte) 

 
Nach längerer Pause möchten wir wieder einmal einen geselligen Abend mit euch im 
Theater verbringen! 

Wer kommt mit ins Theater Fauteuil (Basel, Spalenberg), die Komödie  

«s perfäggte Gheimnis» schauen? 

Ein lauer Abend über den Dächern von Basel. Drei Frauen und vier Männer und ein Teenager treffen sich zum 
traditionellen Sommergrill. Sie meinen sich gut zu kennen, und alles beginnt in aufgeräumter Stimmung. Während der 
Vollmond aufgeht und die Würste brutzeln, beginnen die Freunde über Geheimnisse zu sprechen. Allerdings nicht 
ganz freiwillig. Denn sie haben sich auf ein gewagtes «Spiel» eingelassen: Alle Handys auf den Tisch! Alle Telefonate 
müssen mit Lautsprecher geführt werden, Text-Nachrichten und Bilder bekommt die ganze Runde zu sehen. Was als 
harmloser Spass beginnt, artet bald in ein emotionales Durcheinander aus, voller überraschender Wendungen und 
delikater Offenbarungen. Denn in jedem scheinbar perfekten Freundeskreis gibt es offenbar doch mehr Heimlichkeiten 
als erwartet. 

Gibt es Ärger? Finden sie den Rank? Mit gespielter Leichtigkeit, mit Witz und Ironie und mit viel schwarzem Humor 
versuchen die Freunde den Abend zu retten, und damit auch ihre Freundschaften und ihre Ehen.  

Das Erfolgsstück von Paolo Genovese kommt nun in einer wunderbaren Besetzung in einer Basler Fassung als 
Dialekt-Komödie auf unsere Bretter am Spalenberg. Bibbern Sie mit, und vor allem lachen Sie mit! Und prüfen Sie zur 
Sicherheit: Ist auch mein Handy zu einer Blackbox geworden?  

Mit Isabel Florido, Roland Herrmann, Cyliane Howald, Benny Merz, Filipa Ries, Sarah Spale, Gilles Tschudi und 
Raphaël Tschudi.          (aus dem Internet) 
 

Datum: Mittwoch, 29. November 2023 (Start 20 Uhr) 

Treffpunkt: 18.00 Uhr, beim langen Brunnen 
 (oder individuell direkt beim Theater 19.45 Uhr) 

Fahrdienst: Katja und Sandra fahren mit dem Auto 

Kosten:  Kat. 2, Fr. 49.-- 
vor der Vorstellung bar zahlen oder Twint an Sandra Ryser (079 511 01 35) 

Anmeldung: bis spätestens Montag, 18.09.2023, bei Katja Gisin auf:   
 Telefon 061 981 37 66 

 Natel  079 947 70 46  
E-Mail  katja.gisin@bluewin.ch 

 

Wir freuen uns auf einen lustigen Theaterabend mit euch! 

Vorstand Frauenverein 

Katja, Sandra, Jacqueline, Ramona und Andrea 

Präsidentin: 
 

Katja Gisin, Chrüeglihof, Rickenbach 
Tel. 061 981 37 66 
katja.gisin@bluewin.ch 
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WÄRME-
PUMPEN
AKTION

Modernisieren Sie 
jetzt Ihre Heizung und 
sparen Sie bis zu 

10% 
auf die Wärmepumpe •	 Ihr	Installateur	mit	mehr	als	32	

Jahren	Erfahrung	in	der	Planung	
&	Ausführung	von	Heiz-	&	Solar-
systemen

•	 Modernste	Luft/Wasser-	und	
Sole/Wasser-Wärmepumpen	von	
Soltop,	mit	einem	ausgezeichne-
ten	Wirkungsgrad	&	intelligenter	
PV-Strom	Nutzung

•	 Alles	aus	einer	Hand
•	 Auftragsumsetzung	noch	im	Jahr	

2023	möglich

Wir sind Profis und 
Beraten Sie gerne!

Photovoltaik
Wärmepumpen

Batterien
Ladestationen

Energie-
management

sopra Solarpraxis AG | Hombergstrasse 4 | CH-4466 Omalingen  
Tel. +41 61 985 96 10 | www.sopra-ag.ch | info@sopra-ag.ch

Ästhetisch,	 effizient,	 leise	 und	 zukunftssicher:	
Das	sind	die	Luft-Wasser-Wärmepumpen	bzw.	
Erdsonden-Wärmepumpen	von	Soltop.	Ob	Luft,	
Wasser	oder	Sole	–	für	jede	Anwendung	steht	
die	 passende	 Maschine	 zur	 Verfügung.	 Die	
Luft/Wasser-	Wärmepumpen	bzw.	Erdsonden-
Wärmepumpen	eignen	sich	sowohl	beim	Neu-
bau,	als	auch	bei	einer	Heizungssanierung.	 In	
Verbindung	mit	Photovoltaik	kommt	die	in	der	
Wärmepumpe	 integrierte	 Eigenverbrauchs-	
optimierung	zum	Zug.	Kontaktieren	Sie	uns	für	
eine	kostenlose	Beratung!



     Termine

  12. September Einwohnergemeindeversammlung

 25. September  Frauen-Spielabend / Frauenverein

 24. Oktober Frauen-Spielabend / Frauenverein

 12. November Spaghetti-Essen/Gottesdienst 
Frauenverein Rickenbach

 23. November Frauen-Spielabend/ Frauenverein

 25. November Kinderbasteln / Frauenverein

 2. und 3. Dez.  Ramsen, Samstag und Sonntag 

 2. und 3. Dez.   Kerzenziehen, Samstag und Sonntag

 4. Dezember Einwohnergemeindeversammlung

 8. und 9. Dez.  Chlausenparty in der MZH 

Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 25. Oktober 2023 
Beiträge senden Sie bitte elektronisch als PDF-Format (oder Word datei)  
an die Redaktion, redaktion.kontakt@rickenbach-bl.org.

Kennen Sie Rickenbach?
Was bewacht dieser kleine Wächter? 

      (Foto und Idee Andrea Gisin) Auflösung im nächsten Kontakt.

Auflösung vom letzten Kontakt: Dieser Bodenbelag liegt vor dem Brun-
nen eingangs Dorf von Gelterkinden her. Oder von Ur-Rickebacher ausge-
drückt: «Brunnen Presi Ernst».

Nicole Dinkel
dipl. Fusspflegerin SFPV

Aumattweg 7, 4460 Gelterkinden
Tel. 079 621 87 79 
www.praxisdinkel.ch
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch

Weitere Angebote für Sie:
 Manicure
 OPI ProSpa
 Gelcolor
 Gutscheine
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